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 PFARRE NEU 

 Zurzeit befinden wir uns als Dekanat Peu-

erbach mitten im Umstellungsprozess hin zur 
Pfarrwerdung. Beim Blick auf die Seelsorge in 
der Pfarrgemeinde wird nach dem Dreischritt 

SEHEN – URTEILEN – HANDELN gearbeitet. 

 SEHEN heißt den Wandel wahrnehmen, der 

sich abspielt: Dafür gab es eine Befragung 
vom Mitarbeitenden in den Pfarrgemeinden 
und es gab die Möglichkeit eigene Erfahrun-

gen einzubringen. 

 URTEILEN - darunter wird verstanden, 

nicht über den Wandel und seine Folgen zu 
jammern, sondern den Wandel anzunehmen. 

 HANDELN meint den Wandel mitgestalten. 

Wo wollen wir in sieben bis zehn Jahren ste-
hen? Was sind unsere Prioritäten? 

 Nach diesem Dreischritt werden die The-
men Spiritualität, Solidarität und Qualität be-
trachtet. 

 Im Anzeiger für die Seelsorge meint Johan-
nes Först: „Nicht die Identifikation der Men-

schen mit dem klassischen, jährlich wieder-
holten Seelsorgeprogramm der Pfarreien ist 
gefordert, sondern die solidarische Identifika-

tion der Pfarre mit den existenziellen Themen 
der Menschen.“ Als Pfarrgemeinden nah an 

dem dran sein, was Menschen bewegt, um-
treibt, ihre Sorgen und Ängste und ihre Freu-
den und Hoffnungen wahrnehmen und aus 

dem Tun Jesu und seiner Botschaft Menschen 
seelsorglich zu begleiten. 

 Für das jetzige Konzept heißt es ernst zu 
nehmen, dass mit der Taufe der konkrete 

Mensch Jesus Christus wie ein Gewand ange-
zogen hat (Gal 3,26-28). Aus dieser engen 
Beziehung zu Jesus Christus heraus für Men-

schen Räume für die Begegnung mit Gott zu 
schaffen, anderen zu erzählen, wie der eigene 

Glaube Halt gibt und ebenso Menschen in ih-
ren Notlagen zu unterstützen. Letztlich will  

Derzeitiges Dekanat Peuerbach 

 

 

die Pfarrgemeinde mithelfen, dass Menschen 

Gemeinschaft und Feste erleben können. Wir 
haben uns als Pfarrgemeinde mehr der Vielfalt 
des menschlichen Lebens zu stellen. 

Pfarrer Hans Wimmer 
 

Literatur: 

Anzeiger für die Seelsorge. Zeitschrift für Pastoral 

und Gemeindepraxis, Band 1, 2024. 

Leitfaden zur Erarbeitung des Pastoralkonzeptes. 

Umsetzung der neuen Territorialstruktur, Linz, 2. 

veränderte Auflage, Dezember 2022. 
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LITURGIE  Brigitte Fischbauer 
 

 Sonntag, 9:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 
 (jeweils am 4. Sonntag des Monats mit Pfr. Hans Wimmer) 

Dienstag, 8:30 Uhr: Hl. Messe mit Pfr. Hans Wimmer 

Freitag, 8:30 Uhr: Rosenkranz, in der Fastenzeit 14-tägig 

 Kreuzweg, anschl. Hl. Messe mit Pfr. Franz Eschlböck 

1. Samstag im Monat: Franziskanische Gemeinschaft 

 14:00 Uhr: Aussetzung, Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
   für die gesamte Pfarrbevölkerung 
 14:30 Uhr: Stundengebet 

 15:00 Uhr: Hl. Messe 

Messintentionen können an jedem Sonntag nach dem 

Gottesdienst im Pfarrhof bestellt werden. 

Nach den Gottesdiensten ist Pfarrer Franz Eschlböck oder 
Pfarrprovisor Mag. Hans Wimmer im Pfarrhof anzutreffen. 

 

Samstag 3.2. 15:00 Uhr Hl. Messe der Franziskanischen Gemeinschaft 

Sonntag 4.2. 9:30 Uhr Wort Gottes-Feier 

Sonntag 11.2. 9:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

Mittwoch 14.2. 19:00 Uhr Hl. Messe mit Aschenkreuz - Aschermittwoch 

Sonntag 18.2. 9:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

Freitag  23.2. 8:30 Uhr Kreuzweg, anschließend Seniorenmesse 

Sonntag 25.2. 9:30 Uhr Pfarrgottesdienst, Familienfasttag der KFB 

Samstag 2.3. 15:00 Uhr Hl. Messe der Franziskanischen Gemeinschaft 

Sonntag 3.3. 9:30 Uhr Wort Gottes-Feier 

Sonntag 10.3. 9:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

Sonntag 17.3. 
9:30 Uhr Vorstellgottesdienst der Erstkommunionkinder, 
  Familiengottesdienst, Brezelsonntag der KFB 

Freitag  22.3. 8:30 Uhr Rosenkranz, anschließend Seniorenmesse 

Sonntag 24.3. 9:30 Uhr Pfarrgottesdienst mit Palmweihe - Palmsonntag 

Donnerstag 28.3. 19:00 Uhr Abendmahlmesse - Gründonnerstag 

Freitag  29.3. 15:00 Uhr Wort Gottes-Feier mit Kreuzverehrung - Karfreitag 

Samstag 30.3. 
19:00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten 
20:00 Uhr Feier der Osternacht mit Speisenweihe 

Sonntag 31.3. 
9:30 Uhr Hochfest der Auferstehung des Herrn 
  mit Speisenweihe 

WEITERE TERMINE 

Dienstag 6.2. 19:45 Uhr Meditationsabend mit Ulli Giglleitner im Pfarrheim 

Donnerstag 7.3. 8:00 Uhr Versöhnungsfest der Erstkommunionkinder 
  im Pfarrheim 

Donnerstag 14.3. 9:00 Uhr Vorösterliche Bußfeier der SchülerInnen 
  der 3. u. 4. Klasse Volksschule im Pfarrheim 

Freitag  15.3. 19:00 Uhr Palmbuschen binden im Pfarrheim (KFB): 
  Wir laden alle Thominger Damen recht herzlich ein, 
  uns beim Binden der Palmbuschen zu unterstützen und 

  freuen uns auf einen netten Abend mit Euch. 

Donnerstag 21.3. 8:30 Uhr Osterkommunionmesse der Volksschulkinder. 

  Auch Pfarrangehörige sind dazu herzlich willkommen. 

 

IMPRESSUM  

Medieninhaber: Pfarrgemeinderat St. Thomas; Fotos: Privataufnahmen 

Herstellung: Druck+Grafik Wambacher Vees, 4760 Raab 

Grundlegende Richtung: Mitteilungen für die Pfarrangehörigen von St. Thomas 
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WIR GRATULIEREN 

herzlich zu ihrem Geburtstag Rudolf Reinthaler 
 

Offenzeller Anna Kleingerstdoppl 25 wird am 02.02. 77 Jahre 

Watzenböck Johann Mitterwinkl 7 wird am 03.02. 90 Jahre 

Brandner Maria Reith 1 wird am 03.02. 64 Jahre 

Jungreithmair Bernadette Straß 5 wird am 05.02. 66 Jahre 

Kneidinger Ernst St. Thomas 17 wird am 09.02. 72 Jahre 

Ammerstorfer Sonya St. Thomas 22 wird am 09.02. 60 Jahre 

Eichelberger Marianne Ramesedt 6 wird am 15.02. 82 Jahre 

Bräuer Rosa St. Thomas 16 wird am 21.02. 85 Jahre 

Stöger Franz Am Bäckerberg 4 wird am 23.02. 72 Jahre 

Giglleitner Alois Straß 2 wird am 24.02. 62 Jahre 

Dopler Franz Aigelsberg 5 wird am 27.02. 68 Jahre 

Mayr Josef Oberprambach 2 wird am 27.02. 64 Jahre 

Doplmayr Mathilde St. Thomas 15 wird am 01.03. 83 Jahre 

Schildberger Anna Ebenstraß 1 wird am 02.03. 80 Jahre 

Rath Aloisia Ramesedt 4 wird am 02.03. 65 Jahre 

Schwabeneder Rudolf Kleingerstdoppl 6 wird am 05.03. 74 Jahre 

Fischbauer Brigitte Oberprambach 6 wird am 08.03. 61 Jahre 

Annerl Johann Kleingerstdoppl 14 wird am 09.03. 78 Jahre 

Annerl Anna Kleingerstdoppl 14 wird am 09.03. 71 Jahre 

Fiedler Muna Reith 5 wird am 20.03. 81 Jahre 

Oberndorfer Leopoldine Ramesedt 1 wird am 22.03. 71 Jahre 

Scheftner Renate St. Thomas 5 wird am 26.03. 77 Jahre 

Hummel Veronika Kaltenbach 5 wird am 31.03. 66 Jahre 

 

In das Neue Leben 

sind uns vorausgegangen 

 

 

Wolfgang Enzelsberger, 
St. Thomas 32, 

ist am Freitag, 
den 24. November 2023 

im 84. Lebensjahr 

verstorben. 

 
Brigitte Ferihuemer, 
Kaltenbach 6, ist am Freitag, 

den 12. Jänner 2024 
im 64. Lebensjahr 

verstorben. 

 

 

Vergelt's Gott und Danke an 

➢ unsere Mesnerin Marianne Bachlmair für das stete Bemühen um einen schönen Blumen-

schmuck in unserer Kirche sowie allen SpenderInnen, die während des Jahres zur Deckung 
der anfallenden Kosten beitragen – insbesondere der Gesamtrechnung von Fa. Neuwirth für 
das Jahr 2023. 

➢ den Seniorenbund mit Obfrau Rosemarie Lehner für die Christbäume in unserer Kirche. 
➢ Leo Fischbauer für seine vielfachen handwerklichen Dienste an unseren Gebäuden, z.B. 

die Reparatur des Türschlosses beim Pfarrhof. 
➢ Pfr. Franz Eschlböck für die Spende der Jesukind-Figur in der Krippen-Wiege, die heuer in 

der Weihnachtszeit vor dem Altar gestanden ist. 
➢ Fritz Bramböck jun. für die unentgeltliche Herstellung dieser Wiege samt Material. 
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  Goldhaubengruppe Roswitha Reinthaler 
 

 GOLDBAND–STICKKURS 

Wir, die Goldhaubengruppe, freuen uns über jeden Neuzugang in unsere 
Gruppe. Da wir in letzter Zeit einige Häubchenmädchen in unserer 

Gruppe willkommen heißen durften, werden wir im Frühling (ca. ab Mitte 
März) einen Goldband- oder Häubchen-Stickkurs anbieten, wo jede Frau 
mitmachen kann. Der genaue Termin wird dann in Absprache mit den 

Kursteilnehmerinnen vereinbart. 

Das Goldband ist für Mädchen und junge Frauen gedacht, welche 

dem „Häubchenalter“ entwachsen sind, aber noch keine Gold- oder 
Perlhaube tragen bzw. tragen wollen. Statt einem Goldband kann 
natürlich auch ein Häubchen gestickt werden. Die Goldhauben- 

gruppe übernimmt einen Teil des Kursbeitrages. 

Es ist schön, wenn reges Interesse an unserem Kurs besteht, und 

wir freuen uns über eure Anmeldungen! Anmeldungen bitte bis spätestens 10. Februar 2024 
bei Roswitha Reinthaler (Tel: 0664/73 26 23 35), damit die Planung des Kurses in Absprache 

mit den Interessentinnen gemacht werden kann. 
 

Vom Seniorenbund Rosemarie Lehner 
 

Einladung zu unseren gemütlichen Nachmittagen, die jeweils am 2. Dienstag im Monat 
stattfinden. Die nächsten Termine sind: 
Dienstag, den 13. Februar um 14:00 Uhr im Pfarrheim und 

Dienstag, den 12. März ebenfalls um 14:00 Uhr im Pfarrheim. 
Es sind immer Kaffee und Kuchen, Getränke und eventuell Spiele vorbereitet. 

Nach jeder Seniorenmesse treffen wir uns zu einem Stammtisch mit Frühstück 
im Pfarrheim. Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 

 

Von der ORA-Aktion Veronika Schwabeneder 
 

 Ich freue mich sehr, dass wieder ein schöner Betrag 
zusammengekommen ist, sogar mit einer kleinen Steige-
rung gegenüber dem Vorjahr. 

 An Bargeld wurden 2.920 € gespendet, mit den Le-
bensmittelpaketen im Wert von rund 300 € sind das 

zusammen mehr als 3.200 €. 
 Von der Firma Haberfellner habe ich 100 kg Mehl für 

diese Aktion bekommen, außerdem konnte ich noch 10 
Bananenschachteln mit Decken, Kleidung und diversen 
Sachen wie Spielzeug etc. übernehmen und nach Andorf 

mitgeben. Von Rosa Ferihuemer habe ich eine große 
Schachtel mit Strickwaren bekommen. Für alle diese 

wertvollen Beiträge ein aufrichtiges DANKE! 

 Schwester Gratias schreibt aus Albanien in einem 
Dankschreiben: „Es sind ca. 150 Familien, die regelmäßig 

mit Hilfsgütern versorgt werden. … Eine wichtige Hilfe für 
die Studierenden ist ein Ausbildungszuschuss. Es sind 47 

Studenten, für die wir einen monatlichen Zuschuss leis-
ten. Seit Jahren halten wir eine kleine Landwirtschaft mit 
3-4 Kühen und auch Hühnern zur Versorgung der Kinder-

tagesstätte … Ich möchte Ihnen allen ein sehr herzliches 
Vergelt’s Gott sagen für die vielen Spenden, die Sie mir 

und der Station zukommen lassen.“ 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

Die vielen schönen Strickwaren von 

Rosa Ferihuemer bringen Wärme und 

bereiten Freude. 
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  am Sonntag, den 4. FEBRUAR 

  ab 14.00 Uhr 

  im Mehrzwecksaal St. Thomas 

   

  Für Spiele, Spaß und Unterhaltung 

  ist gesorgt!!! 

   

  Wir freuen uns über viele maskierte KINDER und ELTERN 

  sowie OMAS und OPAS 
 

KINDERARTIKEL 
BASAR 

in St. Thomas 
 

 

 

 

am Sonntag, den 3. März 2024 

von 08.00 bis 11.00 Uhr 

findet der Thominger Kinderartikelbasar 

im Mehrzwecksaal statt. 

Die Verkaufsnummern, Artikellisten und Etiketten sowie weitere Informationen erhalten Sie 

per Mail basar.stthomas@gmail.com oder Whatsapp 0699 / 10 37 41 80 (Viktoria). 
 

 

 

 

 

 

 

am Sonntag, den 17. März 2024 im Pfarrheim 

Zur Stärkung gibt es: Frisch gebackende Brezeln, 

Suppe, Würstel und Getränke, Kuchen, Torten und Kaffee. 

Außerdem werden selbstgebundene Palmbuschen angeboten. 
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Sternsinger-Aktion 2024 Beitrag und Fotos: Alfred Raab 
 

 Danke für das Sammelergebnis der Stern-

singeraktion in der Höhe von € 5.191,65. 
Davon gehen € 2.852,32 an die Dreikönigsak-
tion und € 2.339,33 an die Pfarre St. Thomas. 

 47 Kinder, Jugendliche und Erwachsene ha-
ben sich heuer an der Aktion beteiligt. Da un-

sere Pfarre stetig wächst, sind mittlerweile 
9 Gruppen unterwegs, um Anfang Jänner die 

weihnachtliche Friedensbotschaft zu verkün-
den. 

 Das Wetter war sehr abwechslungsreich an 

diesen vier Tagen, aber auch der Regen 
konnte die Sternsinger nicht davon abhalten, 

sich für eine gerechte Welt einzusetzen. 

 Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle 
jenen Damen, die am Ende einer Tour die 

Gruppe jeweils zum Mittag- oder Abendessen 
eingeladen haben. Das ist keine Selbstver-

ständlichkeit und mit zeitlichem und materiel-
lem Aufwand verbunden. Deshalb ein herzli-
ches Vergelt's Gott. 

 Heuer war eine ganz besondere Sternsin-
geraktion. Zum 70. Mal sind die „Heiligen Drei 

Könige“ aufgebrochen, um den Segen für das 
neue Jahr zu den Menschen in Österreich zu 
bringen. 

  Zum Jahreswechsel 1954/55 hat die Katho-

lische Jungschar den Brauch belebt und mit 
neuem Sinn versehen. Es ist eine gewaltige 
Leistung, was Generationen von Sternsingern 

in diesen Jahrzehnten auf die Beine gestellt 
haben, darauf können alle Beteiligten stolz 

sein. 

 Es hat sich aber auch einiges verändert im 

Laufe der Zeit. Mittlerweile dürfte Euch aufge-
fallen sein, dass wir auf das Schminken ver-
zichten. Diese Empfehlung der Katholischen 

Jungschar hat mehrere Gründe. Auf die Erläu-
terung der Gründe wird hier verzichtet. 

 Der Sinn unseres Sternsingens wird von ei-
nem Verzicht auf Schminken in keiner Weise 
berührt. Wir kommen so königlich, wie wir 

sind und bringen die Friedensbotschaft und 
den Segen für das neue Jahr. 

Den Stern tragen wir zu eurem Heim, 

Frieden und Liebe wird mit euch sein. 
Die frohe Botschaft soll Hoffnung spenden 

und alles zum Guten wenden. 
Gesundheit und Freude im Neuen Jahr 

wünschen Dir 

Caspar, Melchior und Balthasar. 

 

Von links nach rechts: Bernkopf Mia, Weinhäupl Luisa, Weinhäupl Anna, Pöpl Marie 
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Sternsinger-Aktion 2024  
 

 
 

Von links nach rechts: 

Hinterberger Emilia, 

Dallinger Tina, 
Brunner Sophia, 

Dolezal Lilly, 
Hinterberger Franziska, 
Huemer Emelie, 

Renhart Annika 
 

Von links nach rechts: 

Raab Emma, 

Emmer Mathias, 
Manigatterer Henry, 

Domberger David, 
Wurm Theresa, 

Jungreithmair Lena 

  

 

"Wir ratschen, wir ratschen … Foto: Elke Hutsteiner 
 

… den Englischen Gruß (Engelsgruß), den jeder Christgläubige beten geh'n muss." 

 Am Karfreitag, den 29. März sind unsere Ministranten wieder zu euch mit ihren Ratschen 
unterwegs und bitten um Eier, Süßigkeiten und Geld. 

 

 
 

Von links nach rechts: 

Ecklmayr Peter, 

Floimayr Chiara, 
Weinhäupl Luisa, 
Bernkopf Mia, 

Ecklmayr Dominik, 
Weinbergmair David 
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Plakat von Kerstin Reiter 


